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FÜR IHREN URLAUB

Ende der Frühjahrsmüdigkeit!
Schließlich mussten wir viele 
Monate lang auf die bele-
benden Sonnenstrahlen ver-
zichten. Die fehlende Hellig-
keit schlug vielen Menschen 
nicht nur auf´s Gemüt, sie 
kostete auch Energie. Die 
sollten wir jetzt wieder tan-
ken. Feierabendspaziergän-
ge, die ersten Grillabende mit 
der Familie, Fahrradtouren 
am Wochenende - all dies 
sind ganz natürliche „Stim-
mungsaufheller“. Raus in 
und an die frische Luft, den 
Winter austreiben, positive 
Gedanken sammeln - dann 

ist es ganz schnell vorbei 
mit der Frühjahrsmüdigkeit.
Wir von „Florstadt Journal“ 
tun ein Übriges, um Ihnen bei 
diesem Prozess zu helfen. 
Wir haben wieder eine Fülle 
interessanter Themen aus 
der Region für Sie aufberei-
tet. Und wenn Sie abends auf 
dem Balkon sitzen, vielleicht 
ein Glas Wein genießen, dann 
fi nden Sie in unserem Maga-
zin die Informationen und Ein-
kaufstipps, die Ihre Lebens-
geister schon beim Lesen 
wecken. Viel Spaß wünscht 
Ihr Florstadt Journal

Bei den Wettervorhersagen 
könnte man meinen, es wäre 
eine Aufzeichnung vom Vor-
tag - das recht ähnlich andau-
ernde Wetter langweilt uns. 
Wir warten doch täglich auf 
die restlichen fünf bis zehn 
Grad!
Mitte April gab es aber die 
Schockprognose für alle Früh-
lingsfreunde. Der April gehört 
nun zu den kältesten Aprilmo-
naten seit Jahrzehnten - oder 
genauer könnte er der Kältes-
te seit 1929 sein. Ändern wird 
sich das auch erst mit dem 
Maianfang.
Wollen wir aber wirklich direkt 
in den Sommer springen? 
Auch wenn es meist noch 
recht kühl ist, lässt sich doch 
auch der lang ersehnte Früh-
ling mit seiner milden Luft 
spüren. Toll, wie alles wieder 
zu blühen und zu grünen be-
ginnt. Der Frühlingseinzug 
lässt uns erstmal endgültig die 
dunkle Winterzeit vergessen 
und mobilisiert neue Kräfte. 

Wenn es da 
nicht auch 
einen Haken 
gäbe - die 
Frühjahrs-
müdigkeit!
Manch einer 
hat die Zeit-
umstellung 
immer noch 
nicht über-
wunden, an-
deren fehlt 
oft genug 
der Antrieb.
Das ist kein 
Wunder.

Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel Meis


Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ‐ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage
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www.marktplatz-wetterau.de
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Online-Marktplatz 
für die Wetterau
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auch digital
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Rasen mähen · Gehwegreinigung · Heckenschnitt
kleine Reparaturen · Grabpflege · Treppenhausreinigung

Entsorgung · Instandhaltung · Service rund ums Haus

0176 95656611 • infomeis@t-online.de

Gebäudereinigung &
Hausmeisterservice 

Meis

Putzen nach Hausfrauenart

• Bodenbeläge   • Anstricharbeiten
• Vollwärmeschutz  • Verputzarbeiten
• eigener Gerüstbau  • Tapezierarbeiten
• Brandschutzarbeiten  • Trockenbau

Inh. Peter Langer
Maler- u. Lackierermeister
61194 Niddatal
Zuseweg 3

Tel. 06034/907659
Fax 06034/907660

info@stelzundsohn.de
www.stelzundsohn.de

Bleiben Sie gesund!

TAG der OFFENEN TÜR
Samstag, 10. Oktober 2020 von 11.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie mit Kuchen, Kaffee & Getränken.

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- und 
Meisterbetrieb

seit
1993

Ihr Fachgeschäft in Florstadt & Umgebung
Beratung · Verkauf · Ausführung

Dienstleistungen
Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h

Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Vorübergehend nur mit vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung. Bei uns im Laden oder bei 

Ihnen zu Hause, ganz wie Sie möchten!

Ihr Fachgeschäft
in Florstadt & Umgebung

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- & Meisterbetrieb seit 1993

zur Verstärkung unseres Teams, ab sofort eine/n 
ausgebildeten Raumausstatter*in, für jeden Bereich 
des Raumausstatterhandwerks in Voll- oder Teilzeit. 

Bewerbung bitte per Mail!

WIR SUCHEN

WIR STELLEN EIN

Am Lindenbrunnen 1
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Da
ch

deckermeister

Paul Lenz

Alles 
rund ums 

Dach
Wir sind für Sie da!
  Bleiben Sie gesund!
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Modernisieren
Wohnen - Wohlfühlen

info@baupro�s-kipper.de · www.baupro�s-kipper.de     

�Rundumsorglos-Paket�� zum garantierten Festpreis.

Wir sind ein leistungsstarker und zu-
verlässiger Partner in den Bereichen
� �mbau
� Renovierung 
� �anierung

Tel. (06187)909774 · Mobil (0170)2329305

ses, an denen eine schlanke 
Dämmung gefragt ist – vom 
Keller bis zum Dach. Unter 
www.puren.de/bau sind dazu 
Details und ein kostenloser 
Bauherrenratgeber zu fin-
den. Neben seiner hocheffi-
zienten Dämmleistung bietet 
das Material noch weitere 
Vorteile: Als feste Plattenele-
mente sind die Dämmplatten 
einfach zu befestigen und 

(djd). In den 2010er-Jahren 
lebten erstmals mehr als 50 
Prozent der Menschen welt-
weit in Städten. Für 2050 
rechnen die Vereinten Nati-
onen mit einem Anstieg auf 
70 Prozent. Zwar schreitet 
der Trend zur Urbanisie-
rung in Deutschland nicht so 
schnell voran wie in anderen 
Weltregionen. Dennoch ist 
auch hierzulande zu beob-
achten, dass Grundstücke 
und Wohnraum nicht nur in 
den Metropolen, sondern 
ebenfalls in den Mittelstäd-
ten knapp werden. Fläche ist 
teuer – bei Neubauten und 
in der baulichen Erweiterung 
von Altbauten nimmt daher 
das Thema raumsparendes 
Bauen an Bedeutung zu. Ge-
fragt sind clevere Grundrisse 
und Baumaterialien, die nicht 
mehr Grundfläche verbrau-
chen als unbedingt nötig.
Vorgaben für KfW-
Förderungen mit schlanker 
Dämmung einhalten
Bei den Bau- und vor allem 
Dämmstoffen aber gibt es 
einen Widerstreit zwischen 
möglichst schlanker Bauwei-
se und den Erfordernissen der 
Energieeinsparung. „Dicke 
Dämmungen verbrauchen 
Platz. Gerade bei kleinen 
Grundstücken mit vorgege-
benen Maximalgrundrissen 
und Mindestabständen zu 
den Nachbarn geht er unterm 
Strich von der nutzbaren 
Wohnfläche ab“, sagt Maxi-
milian Ernst vom Hersteller 
puren. Wer zum Beispiel im 
Neubau die KfW-Förderung 
für ein Effizienzhaus 55 be-
kommen möchte, muss ei-
nen Wärmedurchgangswert 
(U-Wert) von höchstens 0,20 
für Außenwände nachweisen. 
Im Dach ist ein U-Wert von 
maximal 0,14 gefordert, der 
mit konventionellen Bauwei-
sen kaum zu erreichen ist. 
Gefragt sind daher Hoch-
leistungsdämmungen etwa 
aus Polyurethan, die bereits 
bei einem schlanken Aufbau 
eine sehr gute Dämmwirkung 
erzielen.
Langlebig und leicht 
zu verarbeiten
Polyurethan-Dämmstoffe gibt 
es für alle Bereiche des Hau-

Beim Bauen keinen Platz verschenken 
Hochleistungsdämmungen für optimale Balance von Energieeffizienz und Raum-
nutzung

zu verbauen. Der Werkstoff 
Polyurethan, der in vielen 
anderen Bereichen, etwa im 
Fahrzeugbau, in Matratzen 
und in weiteren Textilien ein-
gesetzt wird, ist sehr lange 
haltbar und leichtgewichtig. 
So muss beispielsweise die 
Dachkonstruktion nicht extra 
verstärkt werden, um neben 
der Dämmung auch noch 
eine PV-Anlage zu tragen.

Wohnraum ist teuer. Die Grundfläche des Hauses sollte 
daher in jedem Stockwerk optimal genutzt werden. 

Foto: djd/puren
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gleichmäßig verteilt. Unter 
saunashop.klafs.de gibt es 
ausführliche Informationen 
dazu.

Eine Meeresbrise für zu Hause: Salzinhalationen in der Sauna sind be-
sonders wohltuend.                                                            Foto: djd-k/Klafs

Sauna und Salz tun dem Körper gut
Salzinhalationen können das Immunsystem stärken und die Gesundheit fördern

Saunakabine. Die patentierte 
Zerkleinerungstechnologie 
sorgt dabei für ein beson-
ders feines Aerosol, das sich 

(djd-k). Regelmäßiges Sau-
nieren tut Körper und Geist 
gut und stärkt gleichzeitig 
das Immunsystem. Noch-
mals verstärken lässt sich der 
wohltuende Effekt durch eine 
Salzinhalation. Fast wie bei ei-
nem ausgiebigen Strandspa-
ziergang können feine Ae-
rosole dafür sorgen, die 
Luftwege zu reinigen. Tiefes 
Einatmen kann entzündungs-
hemmend und desinfizierend 
wirken. Ebenso freut sich die 
Haut über den reinigenden 
Salznebel. Kompakte Geräte 
wie der Microsalt SaltProX 
von Klafs ermöglichen diese 
entspannende Anwendung 
auch zu Hause in der privaten 

MERKUR ist die 
ersten drei Wo-
chen – also un-
gefähr bis zum 

22. – im Wonnemonat Mai 
am Abendhimmel zu erspä-
hen. Etwa eine Stunde nach 
Sonnenuntergang kann der 
flinke Merkur über dem Ho-
rizont ausgemacht werden, 
wenn die Dunstschicht unse-
rer Atmosphäre es zulässt. Im 
Fernrohr zeigt sich Merkur am 
12. Mai genau zur Hälfte von 
der Sonne beleuchtet (zur so-
genannten Dichotomie). Ein 
Stelldichein mit der Mondsi-
chel ergibt sich am 13. Für die 
Begegnung mit der Venus am 
29. ist allerdings mindestens 
ein Fernglas nötig, um den 
lichtschwächeren Merkur zu 
finden. 

VENUS entwickelt 
sich langsam 
zum Abend-
stern. Sie ist fast 

vollständig von der Sonne be-
leuchtet und nur für etwa eine 
halbe Stunde zu erblicken, 
bevor auch sie in der Dunst-
schicht unserer Atmosphäre 
verschwindet.     

MARS macht 
im Moment vor 
allem von sich 
reden, weil die 

Sonde Perseverance (deutsch 
„Ausdauer“ oder „Beharrlich-
keit“) erfolgreich auf dem Ro-
ten Planeten gelandet ist und 
von dort Bilder, Videos und so-
gar Geräusche überträgt. Auch 
der Start eines mitgenomme-
nen kleinen Hubschraubers 
ist geglückt – nicht nur ange-
sichts der dünnen Luft und 

der dadurch erforderlichen 
hohen Drehzahl der Rotoren 
eine unglaubliche Leistung der 
NASA-Wissenschaftler. Für 
uns Beobachter auf der Erde 
ist Mars leider kein lohnendes 
Beobachtungsziel mehr, er ist 
aber noch in der ersten Nacht-
hälfte zu sehen. Näher dran ist 
man auf jeden Fall zum Bei-
spiel über die Info-Seiten der 
NASA! https://mars.nasa.gov/
mars2020/

JUPITER entwi-
ckelt sich zum 
hellsten Plane-
ten der zweiten 

Nachthälfte, dabei steigert 
er sowohl seine Helligkeit 
als auch seinen scheinbaren 
Durchmesser, da er uns näher 
kommt – wenn man bei einer 
Entfernung von mehr als 700 
Millionen Kilometer von „nah“ 
sprechen kann… Am 22. Mai 
wird der Gasriese von unse-
rem Mond besucht.

SATURN erscheint 
wie Jupiter nach 
Mitternacht am 
Himmel, auch er 

wird immer besser zu beob-
achten sein in nächster Zeit, 
denn er läuft auf seine Oppo-
sitionsstellung zu. Ende Mai 
erhält der schöne Ringplanet 
Besuch von unserem Mond.   

URANUS lässt 
sich nach seiner 
Konjunktion mit 
der Sonne noch 

nicht blicken.  
NEPTUN ist eben-
falls kein Beob-
achtungsobjekt 
für diesen Mo-

nat.

NEUMOND 
11. Mai

ERSTES VIERTEL 
19. Mai

Mondphasen
VOLLMOND 
27. April
26. Mai

LETZTES VIERTEL 
3. Mai

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Mai
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Blaulichtecke
Polizei kontrolliert im Ostkreis  

Verkehrskontrollen bei Altenstadt  

Zivile Fahrradstreifen 
in Büdingen
Zwischen 18 Uhr und 22 Uhr 
schwangen sich die Ord-
nungshüter dann in zivil auf 
ihre E-Bikes, um vor allem be-
kannte Treffpunkte der „Poser-
Szene“ sowie Örtlichkeiten, 
an denen mit Betäubungsmit-
teln gehandelt werden soll, zu 
überprüfen. Ein Augenmerk 
legten die Schutzleute dabei 
auch auf die Einhaltung der 
bestehenden Beschränkun-
gen hinsichtlich des Pande-
mieschutzes. Unterstützung 
erhielten sie von Kolleginnen 
und Kollegen in Uniform.
Gegen 20 Uhr versuchte ein 
20-Jähriger, der im Bereich 
des Busbahnhofes kontrolliert 
werden sollte, wegzurennen. 
Polizisten holten ihn kurz da-
rauf aber ein. Der Grund des 

Die Kontrollgruppe der Wet-
terauer Polizeidirektion führte 
am 15. April im Bereich Al-
tenstadt Verkehrskontrollen 
durch. Im Fokus der Schutz-
leute standen dabei die Über-
wachung von Verkehrssi-
cherheit, Verkehrstauglichkeit 
sowie Verkehrsregeltreue. Die 
Überprüfungen erfolgten zwi-
schen 14.45 Uhr und 16.45 
Uhr an einer Kontrollstelle an 
der B521, nahe des östlichen 
Ortseingangs.
Innerhalb von zwei Stunden 
erwischten die Ordnungshüter 
11 Autofahrer mit dem Handy 
in der Hand. Ganze 43 Fahr-
zeuginsassen waren nicht 
angeschnallt. Die Polizeikräfte 
klärten die betroffenen Per-
sonen aus den genannten 
Verstößen über resultierende 
Gefahren auf und ahndeten 
die festgestellten Ordnungs-
widrigkeiten. Je Gurtverstoß 
wird ein Verwarnungsgeld in 
Höhe von 30 Euro fällig; bei 
vorschriftswidriger Nutzung 
des Mobiltelefons droht gar 
ein Bußgeldbescheid in Höhe 
von 100 Euro sowie ein Punkt 
in Flensburg.
Insgesamt waren 85 Fahrzeu-
ge und 98 Personen überprüft 
worden.
Positiv anzumerken ist, dass 
im genannten Zeitraum keine 
Verstöße gegen bestehende 
Bestimmungen zur Bekämp-
fung der Pandemie festge-
stellt wurden.

Fluchtverhaltens war schnell 
gefunden: Der junge Mann 
hatte eine kleine Menge Koka-
in bei sich. Er musste mit zur 
Dienststelle. Dort wurde er im 
Anschluss an die polizeilichen 
Maßnahmen von einem Fami-
lienangehörigen abgeholt.
Insgesamt überprüften die 
Polizeibeamten der Wetterau-
er Kontrollgruppe am Don-
nerstagabend in Büdingen 
mehr als ein Dutzend - mut-
maßlich der genannten Szene 
zugehörige - Fahrzeuge sowie 
fast 50 Personen.
Andere Verstöße stellten die 
Beamten nicht fest.
In den nächsten Wochen und 
Monaten werden im Wetter-
aukreis weitere, ähnliche Kon-
trollen folgen. 
Polizeipräsidium Mittelhessen 

- Pressestelle Wetterau

Die Kontrollgruppe der Wetterauer Polizeidirektion führte am 15. April an 
der B521 bei Altenstadt Verkehrskontrollen durch.
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Kouki
Der dreijährige Shelti-Mix 
Kouki hat mit unterschiedli-
chen Namen in unterschied-
lichen Pflegestellen bzw. 
vermeintlichen Endstellen ver-
geblich sein Glück gesucht. 
Als menschenscheuer Hund 
nach Deutschland verbracht, 
gab es hier leider niemanden 
der ihn kompetent ins Leben 
in der deutschen Gesellschaft 
helfen konnte. An der Leine zu 
laufen war für den kastrierten 
Rüden in der Vergangenheit 
unmöglich, doch konnte das 
Team vom Elisabethenhof ihm 
dies recht schnell angenehm 
gestalten und bauen nun 
sein Vertrauen in Menschen 
auf. Kouki wird sowohl für die 
Tierheim Mitarbeiter, als auch 
für die neuen Halter noch ein 
Stückchen Arbeit bedeuten, 

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

was sich aber wie bei jedem 
Hund lohnen wird. Vorhande-
ne souveräne Hunde in der 
neuen Familie wären eine gute 
Unterstützung, ihn von sei-
nem Glück in Deutschland zu 
überzeugen. Zwei Erwachse-
ne mit Hundeerfahrung ohne 
Kinder sind das, was sich der 
Elisabethenhof für ihn wün-
schen würde.

Bernia
Der einjährige Kater Bernia 
ist sehr verschmust und liebt 
jede Streicheleinheit. Er ist 
kastriert und leider Leukose 
(FeLV) positiv. Zusammen mit 
seiner Freundin Trini sucht 
er ein neues Zuhause in der 
Wohnungshaltung. Über einen 
abgesicherten Balkon würden 
sich die beiden sehr freuen.

Buster & Sienna
Der dreijährige Buster (Zwerg-
kaninchen) und die vierjährige 
Sienna (Kleinsilber gelb) ha-
ben sich im Tierheim Elisabe-
thenhof kennen- und lieben 
gelernt.  Die beiden leben in 
der Außenhaltung und ku-
scheln gerne gemeinsam im 
Stroh. Sie sind eher zurück-
haltend, wehren sich aber 
auch bei Zwang, weshalb sie 
nicht für Familien mit kleinen 
Kindern geeignet sind.
Diese und weitere Tiere war-
ten im Tierheim Elisabethen-
hof vom bmt e.V., Siedlerstra-
ße 2 in 61203 Reichelsheim/
Dorn-Assenheim. Für mehr 
Informationen stehen die Tier-
schützer telefonisch zur Verfü-
gung: 06035 – 96110 oder per 
Email an th-elisabethenhof@
bmt-tierschutz.de

Cocktailecke

Die Riesensage
Vor langer Zeit sollen im 
Lautertal zwei Riesen ge-
lebt haben - der eine auf 
dem Felsberg, der andere 
auf dem Hohenstein. Eines 
Tages bekamen sie Streit 
und begannen, Felsbrocken 
aufeinander zu werfen. Der 
Riese vom Hohenstein hatte 
den Vorteil, dass er viel mehr 
Steine zum Werfen hatte. 
Von Steinen getroffen wurde 
der hier lebende Riese unter 

einem „Meer von Fel-
sen“ begraben – so ent-
stand dieser Ort, der als 
„Felsenmeer“ bekannt 
wurde!
Dies ist natürlich nur 
eine Legende, aber es 
gibt zwischen Reichen-
bach und Beedenkir-
chen wirklich ein Meer 
von Felsen im Oden-
wald - die eigentliche 
Entstehung ergab sich 
aber aus einem Wech-
selspiel zwischen Geo-
logie und Natur und 

nicht aus einem Streit zwi-
schen zwei Riesen!
Das kleine Felsenmeer
Das Kleine Felsenmeer lädt - 
ebenso wie sein großer Bru-
der in Lautertal-Reichenbach 
- zu einem interessanten 
Blick in die erdgeschichtliche 
Vergangenheit ein.
Tausende Gesteinsblöcke in 
verschiedenen Größen und 
Formen liegen am Hang und 
wollen erkundet werden. Das 
Gluckern eines unterirdischen 

Baches dringt durch die 
moosbewachsenen 
Steine. 
Die Entstehung
Das spektakuläre Na-
turdenkmal Felsenmeer 
liegt an den Hängen 
des Felsbergs im Lau-
tertal und ist das Pro-
dukt von geologischen 
Prozessen, die vor etwa 
340 Millionen Jahren 
begannen. Damals drif-
teten zwei Kontinente 
aufeinander zu und 
kollidierten im Gebiet 
des heutigen Odenwaldes. 
An dieser „Nahtstelle“ bilde-
te sich ein riesiges Gebirge, 
in großer Tiefe schmolz das 
Gestein und stieg als flüssi-
ges Magma auf. Es erkaltete 
vor etwa 330 Millionen Jah-
ren im „Kern“ der aufgesta-
pelten Berge zu einem dem 
Granit ähnlichen Gestein, 
dem Melaquarzdiorit. Im 
Laufe der folgenden Jahrmil-
lionen wurde die Oberfläche 
des Felsberges abgetragen 

Felsenmeer »Groß & Klein«
Wie ein steinerner Strom den Berg hinab

Die Felsblöcke laden zum Klettern und Spielen ein

und somit die darunter lie-
genden Felspartien freige-
legt. Während der Abkühlung 
des glutflüssigen Gesteins 
bildeten sich Risse (Klüfte), 
die „den Berg“ in viele große 
Blöcke zerteilten. 
Information
Das kleine Felsenmeer ist 
ideal für jüngere Kinder ab 
ca. vier Jahren geeignet. 
Es liegt direkt am Parkplatz 
Zindenauer Schlösschen am 
Ortsende von Fischbachtal-
Steinau. Es werden keine 
Parkgebühren erhoben.
Am großen Felsenmeer wer-
den Parkplatzgebühren erho-
ben. Fürs Navigationssystem 
geben Sie bitte Felsenmeer 
Informationszentrum, Fel-
senmeer 3, 64686 Lautertal 
(Odw.) als Adresse an.
Das kleine und große Felsen-
meer selbst sind kostenlos.
Corona-Hinweis
Das Felsenmeer-Informati-
onszentrum ist aufgrund der 
aktuellen Situation und der 
Verordnung der Hessischen 
Landesregierung bis auf wei-
teres geschlossen.
Das Felsenmeer ist begehbar. 
Das  Felsenmeer-Informati-
onszentrums bittet aber von 
Besuchen abzusehen. Falls 
Sie dennoch das Felsenmeer 
besuchen wird darauf hinge-
wiesen, dass im Bereich des 
Felsenmeer-Informationszen-
trums sowie des Parkplatzes 
alle Abstands- und Hygiene-
maßnahmen einzuhalten und 
ein Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen ist.
Quelle »Kleines Felsenmeer« 
Odenwald Tourismus GmbH 
Quelle »Großes Felsenmeer« 

Felsenmeer-
Informationszentrum

Kleines Felsenmeer
Foto: Stephanie Herbener

Großes Felsenmeer
Foto: Jennifer Kaufmann

Nach dem kleinen Fleck 
Land zwischen Hudson 
und East River benannt - 
der Cocktail Manhattan.
Im Jahr 1626 verloren die 
Indianer ihre Insel „Man-
hattan“ an den deutsch-
stämmigen Kaufmann 
Peter Minuit, den wohl le-
gendärsten Schnäppchen-
jäger aller Zeiten. 
Wahrscheinlich wussten 
die Indianer gar nicht, wie 
sehr sie von Minuit und 
dessen Mannschaft über’s 
Ohr gehauen wurden, als 
sie ihre Heimat für Krims-
krams im Wert von rund 
25 Dollar verscherbelten. 
Dazu soll er noch den da-
mals genannten Cocktail 
„Coow-Woow“ für alle ge-
mixt haben. Die Rezeptur 
änderte sich im Laufe der 
Zeit wie auch der Name in 
„Manhattan“. 
Wie viel Wahrheit in der 
Legende von Peter Mi-
nuits Geschäft überhaupt 
steckt, kann wohl niemand 
mit Sicherheit sagen. Aber 
legendär bleibt sein Pio-
niergeist allemal.
Zutaten:
 - 1 Spritzer Angostura
 - 2 cl Vermouth rosso
 - 4 cl Whisky
Zubereitung: 
Diese Zutaten mixt man 
im Rührglas zusammen 
mit einigen Eiswürfeln, 
und dann gießt man den 
Drink durch ein Barsieb 
(die Eiswürfel sollen nicht 
mit hinein ins Glas!) in eine 
Cocktailschale oder in ein 
Whiskyglas ab. 
Als Dekoration empfiehlt 
sich eine Cocktailkirsche.
Variation:
Der „Manhattan“ kann 
auch mit Orangensaft auf-
gefüllt werden, was ihn 
leichter macht, ihn aber 
keineswegs den edlen Ge-
schmack verlieren lässt.

Manhattan
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STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Genießen Sie zu-

nächst die Ruhe vor dem 
Sturm: Zur Monatsmitte wird 
es nämlich deutlich turbu-
lenter, aber Sie haben sich ja 
entsprechend vorbereitet!

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Warum realisieren 

Sie Ihre recht originellen Ein-
fälle nicht? Es besteht jetzt 
die Chance, jemanden für 
das Projekt richtig zu begeis-
tern.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Sie möchten Ihre 

Unabhängigkeit bewahren, 
aber gleichzeitig in einer ver-
lässlichen Beziehung leben. 
Beides zusammen ist aber 
mehr als schwierig …

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Vertreten Sie Ihren 

Standpunkt konsequent und 
gehen Sie mit Bedacht und 
innerer Gelassenheit vor. 
Dann kommen Sie auch an 
Ihr hochgestecktes Ziel!

STIER 
(21.04.-20.05.)
Weichen Sie, wo im-

mer es geht, möglichen Strei-
tigkeiten aus. Und setzen 
Sie mehr Vertrauen in einen 
Freund, der Sie noch nie ent-
täuscht hat!

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Lösen Sie endlich 

eine Zusage ein: Ihre dama-
lige Großzügigkeit tut Ihnen 
zwar schon ein wenig leid, 
doch Sie müssen zu Ihrem 
Wort stehen.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Ihre Ideen sind über-

zeugend – aber offensichtlich 
hapert es doch noch ein 
wenig mit den Umsetzungs-
möglichkeiten. Kann Ihr Part-
ner da nicht helfen? 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Sie müssen ein paar 

Rückstände zeitnah aufarbei-
ten. Privat sollten Sie abwar-
ten, ob Ihr Interesse an einer 
bestimmten Person auf Ge-
genliebe stößt.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Wenn es eine Ent-

scheidung zu treffen gibt, 
dürfen Sie nicht lange zö-
gern. Hauptsache, es geht 
weiter. Stillstand wäre jetzt 
das Schlimmste.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Wichtige Verhand-

lungen dürfen Sie nur begin-
nen, wenn Sie verlässliche 
Rückendeckung haben: 
Sonst stehen Sie am Ende 
allein auf weiter Flur … 

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Ihr Arbeitseifer dürf-

te Früchte tragen. Und die-
ses Erfolgserlebnis sollte Sie 
dazu anhalten, künftig noch 
bissiger an Ihre Aufgaben he-
ranzugehen!

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Ihre Führungsrolle 

wird anerkannt, auch wenn 
man Ihren Optimismus nicht 
teilt. Dennoch wird man Ihnen 
folgen, denn man vertraut Ih-
rer Expertise.

Die Horoskop-Ecke

Seit August 2020 lebt der 
Ostheimer Kai Nelles im 
Bundesstaat Iowa und wie er 

Sportstipendium in den USA
Der Nidderauer Kai Nelles vom Golfplatz Altenstadt hat es geschafft. Er hat ein Sportstipendium 
im Golf an einem College in Mason City bekommen.

sagt: „Ich bereue keine Se-
kunde“. Bei der Auswahl des 
College hat ihm das North 

Anzeige

Iowa Area Community Col-
lege in Mason City mit dem 
Golf-Coach Chris Frenz am 
meisten zugesagt, der ruhige 
Bundesstaat Iowa überzeug-
te vollendens.
Der Alltag auf dem Campus 
sieht etwa 30 Stunden Golf 
pro Woche vor, davon sind 
etwa 20 Stunden Training an-
gesagt und am Wochenende 
finden die Turniere statt. Nel-
les Ziel ist das Erreichen der 
Regional- und Landesmeis-
terschaften.
Anfangs hat sich Nelles zu 
viel Druck gemacht, er wollte 
zu viel beweisen. Inzwischen 
ist er angekommen und hat 
sich auch schon als Bester 
eines Turniers bewiesen. 
Sieben weitere Talente trai-
nieren in seinem Golfteam 
des Colleges, zusammen mit 
der Mädchenmannschaft. 
Obwohl Nelles das einzige 
internationale Teammitglied 
ist, hat er sich schnell einge-
lebt.
Golftraining und Golfturniere, 
weiteres Training im Fitness-
studio, sein Studium und ein 
Job als Student Ambassa-
dor bestimmen 
das Leben von 
Kai Nelles. Die 
Menschen in 
den USA emp-
findet Nelles 
durchweg als 
freundlich. Trotz 
Corona hatte 
der Nidderau-
er bisher sogar 
fast durchgän-
gig Präsenzun-
terricht, denn 
in seinem Fall 
befinden sich 
maximal sechs 
Studenten in 
seiner Klasse.
Was die Aufla-
gen seines Col-
leges bezüglich 
Corona Maß-
nahmen angeht, 
wird sehr streng 
vorgegangen. 
Täglich muss 
ein Formular 
ausgefüllt und 
abgegeben wer-
den, hier muss 
aufgelistet sein, 
wo man war 

XYX,– €
UVP des Herstellers 
XXX,– €

Wir beraten Sie gerne:

Der neue Akku-Rasenmäher RMA 235:
•  leicht und wendig für kleine  

Rasenflächen
• Schnittbreite 33 cm
• klappbarer 30-Liter-Grasfangkorb

Set RMA 235 mit  
Akku AK 20 und  
Ladegerät AL 101

KABELLOS UND  
FLEXIBEL.

Obergasse 6c
61194 Niddatal/Kaichen
Tel.: 06187/25196
Fax: 06187/27337
E-Mail: fgs-schmidberger@t-online.de

FGS
SCHMIDBERGER

FORST- UND GARTENGERÄTE

329,- €
UVP des Herstellers
397,- €
Preise inkl. MwSt.

Di. bis Fr. 9 - 12 und 15 - 18.30 Uhr,
Sa. von 9 - 13 Uhr, Mo. ist Ruhetag.

und wen man ge-
troffen hat. Wer 
dieses Formular 
nicht abgibt, darf 
nicht am Training 
teilnehmen. Mas-
kenpflicht besteht 
sobald die Stu-
denten ihr Zimmer 
verlassen. Nur 
in der Cafeteria 
darf die Maske 
zum Essen abge-
nommen werden, 
selbst beim Trai-
ning im Fitness-
studio muss die 
Maske aufbleiben.
So gut wie möglich 
geschützt wird sich 
auf weitere Golftur-
niere vorbereitet, 
es bleibt keine Zeit 
zum Ausruhen, 
denn die Anforde-
rungen sind hoch.
Die Golfkamera-
den vom Golfplatz 
Altenstadt wün-
schen Kai Nelles 
weiterhin alles 
Gute und viel Er-
folg.
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G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Unterdorfstraße 10 · 61197 Florstadt
Telefon: 06035 - 2088983 · Mobil: 0176 - 20268792

g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
www.physioscheune-schickstein.de

Termine nach Vereinbarung

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Unterdorfstraße 10 · 61197 Florstadt
Telefon: 06035 - 2088983 · Mobil: 0176 - 20268792

g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
www.physioscheune-schickstein.de

Termine nach Vereinbarung

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Ich bringe Sie gern und zielgerichtet in Bewegung!

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21

Kälte- und
Klimatechnik 


ecker & ilßBBB HHHGmbH





Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams einen 

Kälteanlagenbauer bzw. 
Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d)

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, das seit 1990 im Rhein-Main-Gebiet und Umgebung tätig ist.
Ihre Aufgaben:
- Wartung, Reparatur und Instandhaltung von Kälte- und Klimaanlagen
- Neumontagen von Kälte- und Klimaanlagen bei unseren Kunden
- Beheben von Störungen an Kälte- und Klimaanlagen bei unseren Kunden
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung zum Kälteanlagenbauer bzw. Mechatroniker für Kältetechnik
- Berufserfahrung, Fachwissen und handwerkliches Geschick
- Teamfähigkeit und Spaß beim Umgang mit Kunden
- Führerschein Klasse B (Ehem. Klasse 3)
Wir bieten:
- Unbefristeten Arbeitsvertrag mit Festanstellung in Vollzeit
- 30 Tage Urlaub
- Überdurchschnittliche Bezahlung
- Servicefahrzeuge, hochwertige Arbeitskleidung, Laptop und Smartphone
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden 
Sie Ihre Bewerbung per Post oder per Mail.

Becker & Hilß GmbH
Herrn Holger Hilß
Friedberger Straße 80b 
61130 Nidderau-Heldenbergen
Telefon: 06187 952670
E-Mail: h.hilss@hilss.de

Karosserie-Fachbetrieb Kfz-Meisterbetrieb

AutoLackierung und Beschriftung

Tel.: 06031 166710,  Mail info@agethen-gmbh.de
Am Straßbach 4, 61169 Friedberg

FREIE
WERKSTATT!

M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

DA S  S E I T  Ü B E R  5 0  J A H R E NKarosseriebauer und Lackierer gesucht
WIR STELLEN EIN:

„Eine sehr vernünftige Initiati-
ve“, fi ndet der GRÜNE Stadt-
verordnete Gerhard Salz aus 
Florstadt. Der passionierte 
Radfahrer hat seitdem viele Si-
tuationen erlebt, bei denen der 
Begegnungsverkehr zwischen 
Landwirtschaft und ihm selbst 
als Radfahrer viel entspannter 
als früher von statten ging. Er 
selbst wich nach ganz rechts 
aus und die landwirtschaft-
liche Zugmaschine bremste 
ab, fuhr auch ganz rechts und 
die Vorbeifahrt war gesichert. 
Bei überbreiten Transporten 
machte er auch schon mal die 
Strecke frei, um den Schlepper 
fahren zu lassen.

Verschmutzung ist aber ein 
Problem
In der letzten Zeit stellt Salz 
aber häufi ger fest, dass ein-
zelne wenige Landwirte ohne 
Rücksicht auf weitere Nutzer 
der Wege Schlamm von den 
Feldern dort zurück lassen. Das 

erschwert 
n a t ü r l i c h 
die Nut-
zung durch 
Radfahrer* 
innen. Nie-
mand fährt 
gerne mit 
dem Auto 
auf Stra-
ßen durch 
Schlag lö-
cher. Genau 
so muss 
man es 
sich beim 
Radfahren 
vorstellen, 
wenn große 
oder fest-
gefahrene 
Lehmklum-
pen auf 

dem Weg liegen. Es ruckelt 
und die Geschwindigkeit wird 
deutlich vermindert. Das macht 
keinen Spaß!
Schwarze Schafe belasten 
ganzen Berufsstand
Die allermeisten Landwirte 
kehren nach erfolgter Feld-
bestellung die Wege, sofern 
das nötig ist. Dazu haben 
die Ortslandwirte zumindest 
in Florstadt entsprechende 
ausleihbare Werkzeuge, die 
unkompliziert an den Zugma-
schinen angebracht werden 
können. Es gibt allerdings im-
mer wieder schwarze Schafe, 
die hier allen Radfahrer*innen 
das Leben schwer machen. 
Dies sollte aufhören. Salz: „Si-
cher gibt es auch unter den 
Radfahrer*innen schwarze 
Schafe, die keinerlei Rücksicht 
nehmen und meinen, der Weg 
gehöre ihnen. Diese sind ge-
nauso zu kritisieren. Sie verär-
gern den Landwirt, den sie ge-
rade treffen. Der Schmutzfi nk, 
der den Weg nicht reinigt verär-
gert aber alle Radfahrer*innen, 
die den Weg benutzen!“

Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Florstadt
»Rücksicht macht Wege breit«

Unter diesem Motto startete der Kreisbauernverband vor einigen Jahren eine 
Imagekampagne zur gemeinsamen Nutzung von asphaltierten Wirtschafts-
wegen zwischen Fußgängern, landwirtschaftlichen Betrieben und Fahrrad-
fahrern.

Auf Teilstücken des Feldweges zwischen Ober-Florstadt und 
Stammheim sieht es so aus.                                                  Foto: Salz

Rücksicht macht Wege breit            Foto: iStock

GUTSCHEIN

FÜR EINEN LEIH-

SCHLÄGER UND 

60 ÜBUNGSBÄLLE


